
PROBEFAHRTEN MIT EINEM 
PRIVATEN PKW – VEREINBARUNGEN

Vor Antritt einer Probefahrt mit einem gebrauchten Fahrzeug, sind klare Absprachen über die Haftung im Schadenfall erforderlich.
Es ist daher vor der Probefahrt festzustellen, wie das Fahrzeug versichert ist und wie hoch im Schadenfall eine eventuelle Selbst-
beteiligung bei der Kaskoversicherung ausfällt. Schäden die einem Dritten entstehen, sind durch die Haftpflichtversicherung gedeckt.
Die vereinbarte Selbstbeteiligung in der Kaskoversicherung und den durch die Rückstufung in der Schadenfreiheitsklasse entste-
henden finanziellen Schaden, sowohl bei der Kasko- als auch bei der Haftpflichtversicherung, trägt der Probefahrer. Die Vorlage
einer gültigen Fahrerlaubnis des Probefahrers vor der Probefahrt ist zwingend erforderlich!

Verkäufer/Halter (privat)
Name

Probefahrer
Name

Straße /
Hausnummer

Personalausweisnummer 
und ausstellende Behörde

Straße / 
Hausnummer

Telefon

Vorname

PLZ /
Wohnort

Kfz-Versicherungs-
gesellschaft/

Vorname

PLZ /
Wohnort

Führerschein -
nummer

Unbedingt Pass bzw. Personalausweis und Führerschein vorlegen lassen!

Führerschein -
klassen

Fahrzeugdaten
Hersteller

Datum Ort

Unterschrift 
des Verkäufers

Unterschrift des
Probefahrers

Fahrzeugtyp

Amtl. 
Kenn zeichen

Kilometer-
stand

Angaben zur Probefahrt
Beginn (Datum /
Uhrzeit)

Strecke

Ende (Datum / 
Uhrzeit)

Der Probefahrer versichert
1.  das oben näher bezeichnete Fahrzeug, ausschließlich selbst und zum Zwecke der Probefahrt zu benutzen.
2. eine gültige Fahrerlaubnis zu besitzen, und z. Zt. auch keiner Beschränkung zu unterliegen (Fahrverbot etc.)

Für das Fahrzeug bestehen folgende Versicherungen

Haftpflichtversicherung Teilkaskoversicherung ohne Selbstbeteiligung     mit Selbstbeteiligung in Höhe von Euro

Vollkaskoversicherung ohne Selbstbeteiligung     mit Selbstbeteiligung in Höhe von Euro

Kaution / Pfand
Folgende Sicherheit wird für die Dauer der Probefahrt hinterlegt:

Personalausweis / Reisepass Barbetrag in Höhe von Euro Sonstiges (z. B. eigenes Fahrzeug) 

Haftungsvereinbarung
1. Der Halter des Fahrzeugs wird vom Probefahrer von sämtlichen Ansprüchen, die durch Verletzung gesetzlicher oder sonstiger Vorschriften im Zusammenhang mit

der Probefahrt entstehen (Bußgeld, Verkehrsverstöße) freigestellt.
2. Für selbstverschuldete Schäden am Fahrzeug, die während der Probefahrt entstehen, haftet der Probefahrer.
3. Die Haftung beschränkt sich bei Schäden, die durch eine Versicherung (Haftpflicht- und Kaskoversicherung) gedeckt sind, auf die Selbstbeteiligung und den

Rückstufungsschaden.
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